
Kreis  organisiert  sechsten
Hochschultag  in  der  Kamener
Stadthalle
Der Kreis Unna organisiert den sechsten Hochschultag in der
Kamener Stadthalle am 24. Juni in der Kamener Stadthalle unter
Beteiligung von mehr als zehn Universitäten und Hochschulen.

Im Wettbewerb der Regionen bleibt der Kreis auf Dauer nur dann
wettbewerbsfähig,  wenn  er  die  berufliche  Qualifikation
insbesondere der jungen Menschen fördert. Doch nirgendwo in
Europa hängen Bildung und Lebensstandard so sehr vom sozialen
Status ab wie in Deutschland.

Diesen  Kreislauf  will  Landrat  Michael  Makiolla  weiter
durchbrechen. Er initiierte den Zukunftsdialog Kreis Unna, aus
dem sich neben der Kinder-Uni und der Jugend-Uni u.a. auch der
Hochschultag Kreis Unna entwickelte. Er fand 2010 erstmals
statt und erlebt 2015 die sechste Auflage.

Auch in diesem Jahr sollen Schüler der 10., 11., 12. und 13.
Klassen aus dem Kreis auf die Hochschul-Informationstage in
den Hochschulen und Universitäten vorbereitet werden. Durch
Workshops,  Schnupperangebote  und  weitere  Informationen  soll
die  Basis  für  eine  unkomplizierte  Kontaktaufnahme  mit  den
Hochschulen und Universitäten geschaffen werden.

Aktionstag gegen TTIP
Die Umweltgewerkschaft ruft am 18. April 2015 einen globalen
Aktionstag gegen TTIP auf: „Wir sagen nein zu TTIP,CETA, TISA

https://bergkamen-infoblog.de/kreis-organisiert-sechsten-hochschultag-in-der-kamener-stadthalle/
https://bergkamen-infoblog.de/kreis-organisiert-sechsten-hochschultag-in-der-kamener-stadthalle/
https://bergkamen-infoblog.de/kreis-organisiert-sechsten-hochschultag-in-der-kamener-stadthalle/
https://bergkamen-infoblog.de/aktionstag-gegen-ttip/


und TPP“. Die regionale Gruppe Ruhrgebiet-Ost wird sich mit
einem Info-Stand auf dem Nordberg-Wochenmarkt am Samstag daran
beteiligen.

Bürgermeister vor Ort auf dem
Donnerstagsmarkt
Im  Rahmen  der  Veranstaltungsreihe  „Bürgermeister  vor  Ort“
setzt Bürgermeister Roland Schäfer sein Gesprächsangebot in
diesem  Jahr  unter  freiem  Himmel  fort.  Interessierte
Bürgerinnen und Bürger können am Donnerstag, 16. April, in der
Zeit  von  10.00  Uhr  bis  12.00  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt  in
Bergkamen-Mitte mit Bürgermeister Roland Schäfer ins Gespräch
kommen. Egal, ob Ideen, Fragen oder Kritik, der Bürgermeister
hat für alle Anliegen ein offenes Ohr.

Zu dieser Veranstaltung sind ebenfalls die Ortsvorstehenden
sowie  ein  Polizei-Bezirksbeamter  der  Polizeidienststelle
Bergkamen eingeladen.

Roland Schäfer: „Der direkte Kontakt zur Bevölkerung ist für
mich als Bürgermeister sehr wichtig. Obwohl ich auch nicht bei
allen  Problemen  Abhilfe  schaffen  kann,  ist  es  mir  ein
besonderes  Anliegen,  persönlich  ansprechbar  zu  sein,
Anregungen entgegen zu nehmen oder Hilfestellungen geben zu
können.“

Diese  Möglichkeit  bietet  nicht  nur  die  Veranstaltungsreihe
„Bürgermeister  vor  Ort“.  Gut  angenommen  werden  schon  seit
Jahren  die  Bürgermeistersprechstunden  jeweils  donnerstags
nachmittags, die Neubürgerabende, das Bürgertelefon unter Tel.
02307/965-444 sowie der sogenannte „Kummerkasten“ im Foyer des
Rathauses  und  der  Elektronische  Kummerkasten,  der  auf  der
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städtischen Homepage www.bergkamen.de zu finden ist.

SPD:  Nordberg  bleibt
Nahversorgungszentrum  ohne
zusätzlichen Autoverkehr
Die SPD Bergkamen sieht keinen Bedarf für eine Änderung der
Verkehrsführung am Nordberg und spricht sich dafür aus, den
Nordberg als Nahversorgungsbereich in seiner jetzigen Form zu
erhalten. Diese Situation entspreche dem Ergebnis der Umfrage,
welche  von  Seiten  der  Stadt  Bergkamen  bei  den  Anliegern
durchgeführt wurde, und der Bürgerversammlung am vergangenen
Montag.

Wie  kann  der  Nordberg
belebt  werden  und  welche
Aufgaben  soll  die
Fußgängerzone  künftig
wahrnehmen?  Antworten
darauf  sollen  jetzt
gefunden  werden.

„Ein Bummeln ohne störende Raser soll für unsere Bürgerinnen

https://bergkamen-infoblog.de/spd-nordberg-bleibt-nahversorgungszentrum-ohne-zusaetzlichen-autoverkehr/
https://bergkamen-infoblog.de/spd-nordberg-bleibt-nahversorgungszentrum-ohne-zusaetzlichen-autoverkehr/
https://bergkamen-infoblog.de/spd-nordberg-bleibt-nahversorgungszentrum-ohne-zusaetzlichen-autoverkehr/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/09/Nordberg-2.jpg


und Bürgern möglich bleiben. Wir möchten keine Belebung durch
Verkehr, sondern u.a. durch sinnvoll strukturierte öffentliche
Angebote  in  der  ehemaligen  Pestalozzischule.  Ob  private
Einzelhändler den positiven Effekt eines neuen öffentlichen
Ankerpunktes nutzen, liegt leider nicht in unserem Einfluss“,
so Kay Schulte – Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Mitte.

Die  ehemalige  Pestalozzischule  soll  sich  zukünftig  als
„Pestalozzihaus“  etablieren,  u.a.  wird  der  bereits  dort
befindliche  Familientreff  ausgebaut.  Weiter  bietet  das
multifunktionelle  Familienzentrum  Platz  für  die
Jugendkunstschule,  Werkräume  aus  dem  Museum,  Angebote  der
Jugendmusikschule,  die  bereits  dort  befindliche  kath.  Kita
sowie ansprechende Spielflächen hinter dem Haus

„Wir erwarten durch die bunte Mischung von Angeboten und die
damit  forcierte  tägliche  Nutzung  des  neu  konzipierten
Pestalozzihauses  eine  positive  Qualitätsentwicklung  des
Nordbergs.  Gleichzeitig  wünschen  wir  uns  ein  schnelleres
Reagieren  durch  die  Verwaltung  bei  Vandalismusschäden  im
öffentlichen  Bereich  des  gesamten  Nordbergs.  Hier  ist  die
Verwaltung allerdings auch auf Hinweise aus der Bevölkerung
angewiesen“, so Schulte weiter.

In seiner Sitzung am 22. September 2014 hat der Ausschuss für
Umwelt,  Bauen  und  Verkehr  die  Verwaltung  beauftragt,  ein
Leitbild für die künftige Bedeutung des Nordbergs sowohl unter
Einzelhandelsaspekten  als  auch  hinsichtlich  seiner
verkehrlichen  Ausrichtung  und  Funktionszuweisung  unter
Beteiligung  der  Anwohner  und  Geschäftsleute,  jedoch  unter
Ausschluss externer Gutachter, zu erarbeiten. In naher Zukunft
wird eine Vorlage der Verwaltung zu diesem Thema erwartet.
Bereits im Jahr 2009 haben sich die Fraktionen intensiv mit
der  Verkehrsführung  im  Bereich
Präsidentenstraße/Pestalozzistraße  auseinandergesetzt.
Seinerzeit stimmten die Mitglieder der SPD-Fraktion aus einer
Auswahl  von  insgesamt  sechs  möglichen  Varianten  für  die
jetzige  Verkehrsführung.  „Diese  Entscheidung  wurde  nun



nochmals durch die öffentliche Bürgerbeteiligung bestätigt“,
so Fraktionsvorsitzender Bernd Schäfer.

Oliver  Kaczmarek  leitet
Projektgruppe  der  SPD-
Bundestagsfraktion  für  ein
gerechtes Bildungssystem
Mit dem Projekt „Zukunft #Neue Gerechtigkeit“ will die SPD-
Bundestagsfraktion  bis  zum  Frühjahr  2016  in  sechs
Projektgruppen  Antworten  auf  zentrale  Zukunftsfragen
erarbeiten.  Die  Medien  haben  darüber  bereits  bundesweit
berichtet.  Die  Leitung  der  Projektgruppe  #Neue  Chancen  –
Wertschätzung für Bildung und Arbeit übertrug die Fraktion in
ihrer   Sitzung  am  Dienstag  dem  heimischen
Bundestagsabgeordneten  Oliver  Kaczmarek.

SPD-Bundestagsabgeordneter
Oliver Kaczmarek.

„Sozialdemokratische  Bildungspolitik  hat  in  den  letzten
Jahrzehnten viel erreicht und breiten Gesellschaftsschichten
den Zugang zu höherer Bildung ermöglicht. Das ist ein großer
Erfolg, der unsere Gesellschaft positiv verändert hat“, so
Kaczmarek.

„Gesellschaftliche Trends wie Globalisierung, Digitalisierung,
demographischer Wandel und Migrationsbewegungen stellen unser
Bildungssystem heute vor neue Herausforderungen. Bildungswege
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sind vielfältiger geworden. Darauf müssen wir reagieren, wenn
wir Ungleichheiten entgegenwirken und neue Chancen ermöglichen
wollen. Wir werden den Dialog mit Expertinnen und Experten und
unterschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen suchen, um neue
Impulse  und  konkrete  Instrumente  zur  Förderung  von
Bildungschancen  zu  erarbeiten.“

Die weiteren fünf Projektgruppen werden sich unter anderem mit
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, mit wirtschaftlicher
Innovation,  der  Integration  von  Zuwanderern,  gleichwertigen
Lebensverhältnissen  sowie  neuer  Lebensqualität  in  den
Bereichen  Gesundheit  und  Ernährung  beschäftigen.

Die erarbeiteten Konzepte sollen danach unmittelbar in die
parlamentarische Arbeit der SPD-Bundestagsfraktion einfließen

Ziel fast erreicht: Bergkamen
auf  dem  Weg  zur  Stadt  des
fairen Handels
Bergkamen ist auf dem besten Weg, Stadt des fairen Handels zu
werden. Bürgermeister Roland Schäfer hat jetzt auch die letzte
der  notwendigen  Bedingung  erfüllt,  um  von  „Fair  Trade
Deutschland“ anerkannt zu werden: Er hat jetzt im Beisein von
Mitgliedern  des  Bergkamener  Lenkungsausschusses  den
offiziellen  Antrag  unterschrieben.
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Unterschrift unter Antrag an „Fair Trade Deutschland“ (v.l.):
Pfarrerin  Sabine  Sarpe  (Lenkungsausschuss),  Thomas  Hartl
(Koordinator der Stadt), Bürgermeister Rolnad Schäfer, Elke
Grziwotz  (Lenkungsausschuss)  und  Angelika  Mohlzahn
(Vorsitzende  des  Lenkungsausschusses)

Die offizielle Anerkennung wird in etwa drei bis vier Wochen
erfolgen. Sie gilt zunächst für zwei Jahre. Danach prüft Fair
Trade  Deutschland,  ob  die  Bedingungen  weiterhin  erfüllt
werden.

Hauptziel von Fair Trade ist es, Produkte wie Kaffee, Kakao,
Bananen  und  anderes  mehr,  was  nach  Deutschland  importiert
werden  muss,  zu  Preisen  und  Bedingungen  an  Kunden  zu
verkaufen,  dass  die  Produzenten  gut  davon  leben  und  ihre
Zukunft gestalten können. Ein für Bergkamen wichtiger Aspekt
ist, dass dadurch ausbeuterische Kinderarbeit verhindert wird.
Kinder sind es übrigens auch – etwa in Pakistan, die die
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meisten Fußbälle namhafter Marken herstellen. Natürlich gibt
es auch fair gehandelte Fußbälle.

Fair gehandelte Produkte im
Einkaufswagen.  (Foto:  Fair
Trade Deutschland)

Zwei wesentliche Bedingungen auf dem Weg zur „Fair Trade Town“
ließen  sich  relativ  einfach  erfüllen:  ein  ausreichendes
Angebot  an  fair  gehandelten  Produkten  im  Bergkamener
Einzelhandel. Ob Kaufland, Lidl, Aldi, Rewe oder Rossmann: In
diesen Geschäften findet man in den Regalen eine Menge fair
gehandelter  Produkte.  Es  hat  sich  auch  eine  Reihe  von
Gastronomiebetriebe  überzeugen  lassen,  ihren  Gästen  zum
Beispiel  fair  gehandelten  Kaffee  und  Zucker  oder  andere
Getränke anzubieten.

Ausbaufähig sind sicherlich in Bergkamen die Bereiche Schulen
und Vereine. So wollen die Freiherr-von Ketteler-Schule und
das Gymnasium „Fair Trade“ im Unterricht behandelt. Besucher
von Veranstaltungen der KAB, des BUNDS oder der Oase können
sich  mit  Fair-Trade-Produkten  stärken.  Die  Martin-Luther-
Kirchengemeinde, die zusammen mit der Friedenskirchengemeinde
vor rund eineinhalb Jahren einen entsprechenden Antrag an den
Bergkamener Stadtrat gestellte hatte, überlegt nun, wie auch
in Kindergärten „Fair Trade“ ein Thema werden könnten.

Diese  Beispiele  zeigen,  dass  mit  der  Unterzeichnung  des
Antrags an Fair Trade Deutschland durch Bürgermeister Roland
Schäfer  die  Aktionen  und  die  Arbeit  des  Bergkamener
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Lenkungsausschusses  längst  nicht  abgeschlossen  sind.

Bergkamener  Holzkontor
beschäftigt  inzwischen  80
Mitarbeiter
Bürgermeister  Roland  Schäfer  hat  in  Begleitung  des
Beigeordneten  und  Kämmerers  Holger  Lachmann,  des
Wirtschaftsförderers Walter Kärger sowie der für „Frau und
Beruf“  tätige  Simone  Krämer  die  Holzkontor  Bergkamen  GmbH
besucht. Er setzt damit eine bewährte Tradition fort, indem er
regelmäßig wichtige mittelständige Unternehmen im Stadtgebiet
besucht.
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Besuch im Holzkontor v.l.n.r.: Walter Kärger, Roland Schäfer,
Christian Blank, Andrea Wilinzig, Thomas Harbeke und Holger
Lachmann.

Die  städtische  Delegation  wurde  begrüßt  vom  Betriebsleiter
Thomas Harbeke, dem Produktionsleiter Christian Blank sowie
Andrea Wilinzig, die für das Rechnungswesen und die Verwaltung
Verantwortung trägt.

Das seit 1997 am Standort in Bergkamen tätige Unternehmen
verarbeitet  im  Jahr  rund  350.000  t  aller  Altholzklassen.
„Dabei reicht das Spektrum vom naturbelassenen Altholz, das
lediglich mechanisch bearbeitet wurde bis hin zu sogenannten
A4-Althölzern.  Zu  dieser  Gruppe  gehören  Hölzer,  die  mit
Holzschutzmitteln  behandelt  worden  sind“,  so  Betriebsleiter
Harbeke in seiner Begrüßung. Die aufbereiteten Hölzer werden
entweder stofflich – beim Einsatz in der Spanplattenindustrie
– oder aber energetisch in Biomasseheizkraftwerken verwertet.
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„Mit  rund  160.000  t/Jahr  geht  fast  die  Hälfte  der
Jahresproduktion  ohne  weitere  Nachlaufkosten  in  das
benachbarte  Biomassekraftwerk“,  berichtet  der
Produktionsleiter Christian Blank nicht ohne stolz. Der Rest
geht über die z.T. firmeneigene LKW-Flotte zu den bundesweit
tätigen Betrieben der Möbleindustrie.

Das  Holzkontor  Bergkamen  als  zertifizierter
Entsorgungsfachbetrieb beschäftigt heute rund 80 Mitarbeiter.
„Die  Tatsache,  dass  das  Unternehmen  mittlerweile  so  viele
Beschäftigte gerade auch im gewerblichen Bereich hat, freut
mich ganz besonders. Hier zeigt sich einmal mehr wie wichtig
gerade  auch  solche  Arbeitsplätze  für  Bergkamen  sind“,  so
Bürgermeister  Roland  Schäfer  in  seiner  abschließenden
Einschätzung.

Montag  Bürgerversammlung  zur
Zukunft des Nordbergs
Die Stadt Bergkamen lädt am kommenden Montag, 23. März, um 19
Uhr zu einer Bürgerversammlung zur Entwicklung des Nordbergs
in das Seniorenheim „Haus am Nordberg“, Albert-Einstein-Straße
2, ein.
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Nordberg-Fußgängerzone

Der  Ausschuss  für  Umwelt,  Bauen  und  Verkehr  der  Stadt
Bergkamen hat in seiner Sitzung am 22.09.2014 die Verwaltung
beauftragt die Zielrichtung der zukünftigen Entwicklung des
Nordbergs  sowohl  unter  Einzelhandelsaspekten  als  auch
hinsichtlich  seiner  verkehrlichen  Ausrichtung  und
Funktionszuweisung  unter  Beteiligung  der  Anwohner  und
Geschäftsleute  zu  untersuchen.

Aus diesem Grund wurde in den vergangenen Wochen bereits eine
Umfrage  bei  den  betroffenen  Gebäudeeigentümern  und
Geschäftsinhabern  zur  Zukunft  der  Präsidentenstraße
durchgeführt. Um die Öffentlichkeit ergänzend dazu über die
aktuelle  Situation  und  die  Entwicklung  am  Nordberg  zu
informieren, lädt die Stadt Bergkamen alle Interessierten nun
zu  einer  Bürgerversammlung  ein.  Der  Öffentlichkeit  wird
Gelegenheit zur Äußerung und Diskussion über die Entwicklung
des Nordbergs gegeben.

Die Ergebnisse der Umfrage und der Bürgerversammlung werden
für  die  Entscheidungsfindung  in  den  politischen  Gremien
genutzt.  Daher  hofft  das  Baudezernat  auf  eine  rege
Beteiligung.
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Wann  bin  ich  dran?
Wartenummer  bei  der  Kfz-
Zulassungsstelle  gibt  es
jetzt auch aufs Handy
Ob zur An- oder Abmeldung eines Autos oder zum Beantragen
eines  Kurzzeit-  Ausfuhr-  oder  Saisonkennzeichens:  Täglich
kommen mehrere hundert Bürger in die Zulassungsstellen des
Kreises Unna in Unna und Lünen. Für sie gibt es jetzt einen
neuen Service im Internet.

Bildzeile: Zum Überbrücken der Wartezeit noch einen Kaffee
trinken? Mit dem neuen Online-Service kein Problem. (Foto: B.
Kalle – Kreis Unna)

Wann bin ich dran? Diese Frage stellt sich, sobald man die
Wartenummer in der Hand hält. Im Wartebereich der Kreishäuser
können Bürger auf der Anzeigetafel verfolgen, welche Nummer
gerade an der Reihe ist. Ab sofort besteht die Möglichkeit,
auch online zu sehen, welche Wartenummer aktuell aufgerufen
wird und wie viele Kunden noch warten – zum Beispiel mit dem
Smartphone.

„So  können  unsere  Kunden  die  Wartezeit  aktiv  nutzen  und
beispielsweise noch eine Besorgung erledigen oder einen Kaffee
trinken  gehen“,  sagt  Christian  Bornemann,  als
Sachgebietsleiter  für  die  Zulassungsstelle  beim  Kreis
verantwortlich.  Denn  auch  wenn  die  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter des Fachbereichs Straßenverkehr bemüht sind, durch
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engagierten Einsatz und gute Organisation für eine freundliche
und schnelle Bedienung zu sorgen, kommt es häufig zu längeren
Wartezeiten.

Unter  www.kreis-unna.de  findet  sich  im  Bereich
„Wunschkennzeichen und mehr“ die Rubrik „Wann bin ich an der
Reihe?“ Sie ist auch über den Suchbegriff „Wartenummern“ auf
der Kreis-Homepage zu finden. Hier können Nutzer eingeben, ob
sie die aktuelle Wartenummer für die Zulassungsstelle in Lünen
oder in Unna angezeigt bekommen möchten.

Wer keine Lust auf lange Wartezeiten hat, kann übrigens online
einen Termin vereinbaren. Dadurch reduziert sich die Wartezeit
vor Ort auf ein Minimum. Dieser Service gilt allerdings nur
für  Privatkunden  (also  keine  Kfz-Händler  oder
Zulassungsdienste)  und  ist  unter  www.kreis-
unna.de(Wunschkennzeichen – Terminvereinbarung) erreichbar.

Betriebsspionen auf der Spur:
Der Schaden ist beträchtlich
Die  Mittelstands-  und  Wirtschaftvereinigung  der  CDU  (MIT)
 lädt am heutigen Dienstag, 17. März, um 19 Uhr eine Vortrags-
und  Diskussionsveranstaltung  zum  Thema  Konkurrenzausspähung
von kleinen und mittleren Unternehmen in den Skipper Treff in
der Marina Rünthe ein.
Mittelständische Unternehmen gehen häufig davon aus, daß sie
für Ausspähung weniger interessant als große Firmen sind. Doch
das ist ein Trugschluß. Gerade in kleinen und mittelständichen
Unternehmen wird geforscht, Innovationen entwickelt etc. Doch
wie kommt dier Konkurrenz an die Daten?
Die MIT konnte einen erfahrenen Wirtschaftskriminalisten zum
Thema gewinnen, der die Schwachstellen aufzeigt und für das
Thema datenschutz sensibilisieren wird.
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Bildungs-  und  Teilhabepaket:
Kreis  kümmert  sich  auch  um
Asylbewerber
Der Kreis kennt sich aus bei der Leistungsgewährung nach dem
Bildungs- und Teilhabepaket. Deshalb kümmert er sich demnächst
im  Rahmen  interkommunaler  Zusammenarbeit  auch  um
anspruchsberechtigte  Asylbewerber.

Durch eine neue, am 1. März in Kraft getretene Änderung haben
alle  vom  Asylbewerberleistungsgesetz  erfassten  Kinder,
Jugendlichen  und  jungen  Erwachsenen  vom  ersten  Tag  ihres
Aufenthaltes in Deutschland an einen Anspruch auf Leistungen
aus dem Bildungs- und Teilhabepaket. So soll Ausgrenzung im
täglichen Leben möglichst vermieden werden.

Beim Mittagessen dabei sein
Das Recht auf finanzielle Unterstützung gilt beispielsweise
für  die  Mittagsverpflegung  in  der  Schule  oder
Kindertagesstätte, für die Teilnahme an Klassenfahrten oder
auch für das Schulstarterpaket. So soll Ausgrenzung vermieden
werden.

Die  Leistungsgewährung  ist  eigentlich  Angelegenheit  der
kreisangehörigen Städte und Gemeinden. Der Kreis hatte jedoch
bereits 2011 seine Bereitschaft signalisiert, die Aufgabe für
die  Städte  und  Gemeinden  mit  zu  erledigen,  wenn  das
Asylbewerberleistungsgesetz wie nun geschehen geändert würde.
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Städte  und  Gemeinden  für
Aufgabenübertragung
In den letzten Wochen haben alle kreisangehörigen Städte und
Gemeinden ihr Interesse an einer Aufgabenübertragung auf den
Kreis  deutlich  gemacht.  Nach  der  inzwischen  erfolgten
Zustimmung des Kreistages geht es nun um den Abschluss einer
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung, der die Bezirksregierung
zustimmen und die auch formal durch Ratsbeschlüsse bestätigt
werden muss.

Auch Kostenfrage wird geregelt
Geregelt werden muss außerdem die Kostenübernahme. Favorisiert
wird hier die Umlagevariante, da der finanzielle Aufwand der
Städte und Gemeinden 2015 bei 54.000 Euro (395 Anträge) lag,
während  der  Kreis  knapp  3,4  Millionen  Euro  (knapp  8.570
Anträge) aufwandte.


